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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr . . 
37S8/J betreffend die öffentliche Ausschreibung von PVC-Bodenbe-

lägen durch das Amt der Tiroler Landesregierung/Landesschulrat 

für Tirol, welche die Abgeordneten Dr. Müller, Weinberger, Dr. 

Keppelmüller, Strobl, Mag. Guggenberger und Genossen am 18. Mai 

1989 an mich richteten, beehre ich mich zu den Punkten 1 und 2 

der Anfrage wie folgt Stellung zu nehmen: 

PVC-Beläge sind ein sehr geeignetes Fußbodenbelagsmaterial für 

stark beanspruchte Gebäude wie Schulen, vor allem wegen ihrer 

Langlebigkeit. 

Im Hochbau wird PVC vor allem für Bodenbeläge, Fenster, Rohrma­

terial und als Isolationsmaterial für elektrische Leitungen ver­

wendet. Die Erfahrung hat gezeigt, daß PVC im Hochbau mit Aus­

nahme der Verwendung als Material für Fensterprofile überall 

dort, wo eine lange Lebensdauer erzielt werden soll und kein 
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besser geeignetes anderes Material existiert, einsetzbar ist. 

RollstuhlTeste PVC-Bodenbelagsmaterialien haben derzeit die 

längste Lebensdauer (bis 2U 40 Jahren) von allen in Frage kom­

menden Bodenbelagsmaterialien und sind außerdem preiswert. 

überdies wurden PVC-Beläge beim gegenständlichen Bauvorhaben 

wegen der einheitlichen PTlege gewählt, da bereits im Altbestand 

und im 1. Bauteil der Erweiterung der HTL Innsbruck PVC-Beläge 

vorhanden sind. 

Die EntwurTsgenehmigung Tür den Erweiterungsbau der HTL 1nns­

bruck, in welcher die Baumaterialien Testgelegt wurden, liegt 

schon viele Jahre zurücK. 
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